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 186/26 1753 November 12., Rheinau 

Schreiben von Gerold Müller an Beat Jakob Anton Zurlauben 

betreffend das Gedenken für Angehörige der Familie Zurlauben 

  B Pater Gerold Müller schreibt seinem geistlichen Vater Beat Jakob Zurlauben1 in 

Zug, dass er dessen Schreiben vom 26. Oktober erst nach Vollendung seiner 

jährlichen Exerzitien, am 2. November, vom Prior erhalten hat. Weil am 

gleichen Tag sein Gnädiger Herr2 nach Ofteringen3 verreist ist, wollte er dessen 

Rückkehr und Gutachten abwarten, um das Gewissen des Adressaten beruhigen 

zu können. Gestern hat nun Müller die drei «puncta» seinem gnädigen Herrn 

vorgelegt, und dieser lässt folgenden Beschluss Zurlauben zukommen: Er oder 

das Kloster erheben wegen der drei Punkte keinen Anspruch.4 Wenn aber der 

Adressat dem Kloster etwas zu seinem eigenen Angedenken vermachen will 

(ein Buch oder Ähnliches), so ist dies nur ohne Verpflichtung des Klosters («citra 

obligationem») möglich. Zurlauben kann somit ruhigen Gewissens sein, zumal 

schon zuvor im Fall  der zwei Punkte alles richtig vonstatten ging. Was aber die 

30 Gulden betrifft, so wird Abt Gerold5 diese vermutlich richtigerweise 

zurückgeschickt haben, da er  als überaus exakter Herr sonst das Geld wohl 

innerhalb von zwölf Jahren «betriben» hätte. 

Müller hat die verlangten vier Messen in dieser Woche gelesen, wie auch die 

vier, die im letzten Schreiben von ihm verlangt wurde n. Letzteres erwähnt er 

sicherheitshalber, falls er es in seiner letzten Antwort vergessen hat. Für einen 

weiteren Auftrag steht er zur Verfügung. 

In einem Nachsatz berichtet Müller, dass er das Schreiben des Vetters 

«canonicus» zusammen mit dem Geschenk der Mutter erhalten hat. Er wird 

durch die Kornhändler eine Antwort und seinen Dank übermitteln. 

 
1  Beat Jakob Anton Zurlauben  
2  Roman Effinger, Abt von Rheinau. 
3  Rheinau war im Besitz des Schlosses und von Grundstücken in Ofteringen.  
4  Welches Geschäft hier angesprochen ist, bleibt unklar.  Evtl. geht es um die Jahrzeit für 

Gerold II. Zurlauben, s. dazu u.a. Zurlaubiana AH 163/44. 
5  Gerold II. Zurlauben. 
 
AH 186, Bl. 62-64 • Bl. 64r leer, 63v nur Dorsualnotiz und 64v nur Adresse  
mit Siegelrest. 
Original. 


